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Schlosskapelle Herten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auszug aus dem ehrenamtlichen 
Wirken der Kreativgruppe der 
Schlosskapelle, Im Schlosspark 20 
in 45699 Herten, unter Leitung von 
Martin Hurraß, ev. Seelsorger  
des WZfPP Herten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos und Videos zu allen Projekten und Exkursionen im virtuellen Fotoalbum 
http://ein-humanist.magix.net/ 
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Projekt „Der Seele Raum geben“ 
 
 
Das Projekt der Seele 
Raum geben war das erste 
Projekt einer im Jahr 2004 
gegründeten Kreativgruppe 
der Schlosskapelle in 
Herten mit dem Ziel, die 
Kappelle zu erleben und 
regelmäßig für die 
Besucherinnen und Besu-
cher aus Herten und der 
Umgebung  neu auszu-
gestalten 
 
Sie hat sich zwischen-
zeitlich zu einem sogar von 
Urlaubern und auslän-
dischen Gästen besuchten 
Ort entwickelt. 
 
Näheres zum Projekt in den 
beiden Darstellungen (Ein-
ladung zum Projekt und 
Themensammlung) sowie 
Fotos auf den nächsten 
Seiten. 
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Hier beim Auftragen von Wachs vor dem Färben auf die erste Fahne (rechts unser 
Pfarrer und ev. Seelsorger des WZfPP-Herten) Ich bin zwar konfessionslos, arbeite 

dennoch ehrenamtlich in der Kreativgruppe der Schosskapelle Herten mit. 
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Wandbehang mit dem Titel  
 
„Geborgenheit“ 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wandbehang mit dem Titel  
 

„Lust am Leben“ 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch  
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Wandbehang mit dem Titel 
 
„Mit mir allen“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wandbehang nach meinem 
Entwurf mit dem Titel 

 
„Ruhe, Gleichgewicht, Frieden “ 
 
 
Fotos: Andreas Koch  
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Wandbehang mit dem Titel 
 
„Wärme und Licht“  
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zurück 
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Weihnachten 2004 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Andreas Koch 
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Fotos: Andreas Koch        zurück 
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Projekt „Netzwerke“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erarbeitung  
und Darstellung bestehender 

ökumenischer Netzwerke 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch        zurück 
 

Ostern 2005 
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Projekt „Stimmungen“ mit Untertiteln 
 
 

In diesem Projekt fertigten wir 
Kollage zu den verschiedensten 
Stimmungen, die wir an Hand von 
Fotos identifizierten, an. 
 
Nach dem wir ausgeschnittenen 
Gesichter den jeweiligen 
Stimmungen zugeordnet hatten, 
klebten wir die Gesichter auf und 
gestalteten die Hintergründe. 
Insgesamt entstanden 20 Kollagen. 
 
Allen Kollagen hier oder im virtu-
ellen Fotoalbum unter: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dieser und der nächsten 
Seite sind meine Kollagen zu 
sehen. Sie zeigen Heide 
Simonis (ehemalige Minister-
präsidentin Schleswig-
Holsteins) zum Beispiel in 
verschiedenen Stimmungen 
während der Verkündung der 
Hochrechnungen zu Landtags-
wahl. 
 
 
 

http://freenetfoto.de/album/famandreaskoch/ 
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Meine Kollage zur Stimmung „Meine 
Trauer“ diente als Vorlage für ein 
Plakat. Sie bot reichlich Platz und 
neben der Trauer strahlt der blaue 
Hintergrund Hoffnung auf bessere 
Tage aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

zurück 
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Projekt "Stimmungen“ mit Bibeltexten 
 

In einem zweiten Schritt ordneten wir den Kollagen Bibeltexte zu. 
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Kollage Kreativgruppenmitgliedes zur Stimmung  
„Meine Leichtigkeit“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

zurück 
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Weihnachten 2005 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Andreas Koch         zurück 
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Projekt „Übergänge“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
In unserem Projekt gestalteten 
wir Übergänge im 3-D-Format. 
Jeder kennt Übergänge aus 
seinem Leben, Übergänge einer 
Situation zur anderen oder von 
einem Lebensabschnitt zum 
anderen. 
 
Nachdem wir uns ausgiebig mit 
Übergängen im menschlichen 
Leben auseinandergesetzt 
hatten, gestalteten wir unsere 
eigenen Vorstellungen in Form 
von Übergängen, die jeder kennt. 
Wer kennt nicht ein Tor, eine 
Treppe, eine Brücke, einen 
Bootssteg, den Blick aus einem 
Fenster oder einer Hölle, den 
Übergang ins und aus dem 
Wasser usw. 
 

 
Fotos: Andreas Koch  
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Verschönerung der Mauer gegenüber dem Eingang der S chlosskapelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Andreas Koch  
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Unser Leben kennt viele Übergänge  – 

Geburt und Tod, ein neuer 

Lebensabschnitt, Erwachsenwerden, 

eine Prüfung bestehen, ein Umzug, 

eine neue Arbeit, das 

Zusammengehen mit einem Partner 

oder die Trennung von einem 

Menschen, eine Krankheit, ein Verlust, 

ein Neuanfang...  

Meist bedeutet ein Übergang die 

Trennung von etwas Altem und das 

Zugehen auf etwas Neues . Oft ist ein 

Übergang Anlass, über das eigene 

Leben neu nachzudenken. Übergänge 

sind mit Abschiedsgefühlen und Trauer, mit Unsicherheit, aber auch mit Hoffnungen, 

neuer Energie und Erwartungen verbunden. 

 

Für manche Übergänge haben wir Feste und Rituale . Andere Übergänge wie etwa 

ein einschneidendes Erlebnis, eine Krankheit oder dass die eigenen Kinder aus dem 

Haus gehen, müssen wir allein mit unserer seelischen Kraft  bewältigen. 

 

Übergänge erleben wir auch in der Natur  und im Ablauf der Zeit  – die Dämmerung 

eines neuen Tages, ein Sonnenaufgang, der Wechsel der Jahreszeiten. 

 

Wir haben viele innere und äußere Bilder , die uns helfen, Übergänge in unserem 

Leben zu verstehen und unseren Gefühlen dazu einen Ort zu geben: ein Tor , eine 

Tür, ein Eingang oder Ausgang, eine Treppe , eine Schwelle, eine Mauer , ein Zaun, 

ein Fluss , eine Brücke , ein Steg, das Ufer , ein Boot, der Hafen, ein Tunnel, der 

Horizont , die Dämmerung, ein Weg... 

 

Die drei Collagen sind als Gruppenarbeiten in der Seelsorgearbeit im Westfälischen 

Zentrum Herten entstanden.  

 

Pfarrer Martin Hurraß - Ev. Seelsorger im Westf. Zentrum Herten 
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Die Ergebnisse des Projektes „Übergänge“ die es auch in Lebensabschnitten gibt 
präsentierten wir jedoch nicht an der Außenmauer, sondern in der Schlosskapelle, 

wo sie einige Zeit zu sehen waren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch        zurück 
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Projekt „Alletage Aufstehn“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch        zurück 
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Weihnachten 2006 
 
 
 
 
 
Weihnachten 2006 hatten wir Fotos 
einer Weihnachtskrippe von der 
Klinikseelsorge des St.-Elisabeth-
Hospital Herten.  
 
Die Fotos inspirierten uns dazu, für 
Weihnachten 2007 eine eigene 
Weihnachtskrippe ins Auge zu fassen. 
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Weihnachten 2006 griffen wir 
zusätzlich zu den Fotos einer 
Weihnachtskrippe auf die 
Mitmachaktion aus dem Jahr  
2005 „Mein Hoffnungsstern“ 
zurück. 
 
Die Hoffnungssterne der Sternen- 
wand aus dem Jahr 2005 klebten  
wir in ein Album und riefen die 
Kapellenbesucherinnen und  
Besucher erneut zum Aufschreiben 
ihrer Hoffnungswünsche auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch         zurück 
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Projekt “Von Anfang an“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während dieses Projektes gestalteten 
wir die durch Holzleisten in viele kleine 
Fensterscheiben unterteilten  
Fenster im Altarraum. 
 
Hierzu beklebten wir starke transparente 
Folie mit farbigem Pergamentpapier 
nach zuvor angefertigten Entwürfen zum 
Thema „Von Anfang an“.  
 
Wir stellten u. a. den Ursprung des 
Lebens im Wasser und die 
Lebenselemente dar 
(siehe Fensterbilder auf den 
folgenden Seiten). 
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Fotos: Andreas Koch  
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Fotos: Andreas Koch        zurück 
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Projekt „Erntedank“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Andreas Koch 
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Fotos: Anja Senk/Andreas Koch       zurück 
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Weihnachten 2007 
 
 
 
In einem vorangegangenen Projekt 
hatten wir das Ankleiden von 
Holzgliederpuppen erfolgreich 
geprobt, sodass wir uns an die 
Gestaltung einer Weihnachtskrippe mit 
der Weihnachtsgeschichte 
entsprechend angezogenen Holz-
gliederpuppen wagen konnten. 
 
Außerdem fertigten wir Tiere (Esel,  
Ochs und Schafe) an. Zudem konnten 
wir bei der Gestaltung der Wege auf 
übrig gebliebene gebrannte Tonsteine 
aus dem Projekt „Übergänge“ 
zurückgreifen. 
 
Bei der Gestaltung arbeiteten wir auch 
mit Naturmaterialien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maria und Josef auf dem Weg (Maria noch schwanger) 
 

Fotos: Andreas Koch  
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Bis auf ein Schaf hatten wir alle selbst angefertigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maria und Josef gemeinsam am Stall  
die Krippe dient noch als Futterkrippe für Ochs und Esel 

 
Fotos: Andreas Koch 
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Die Krippe war eine nicht nur von uns bewegte Krippe. Die Besucherinnen und 
Besucher konnten selbst mit gestalten und Figuren hinzustellen oder verändern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Engel (rechts) verkündet die Geburt Jesu, die im Stall stattfand. 
Die Heiligen Drei Könige (rechts) machen sich auf den Weg. 

 
Fotos: Andreas Koch 
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Das Christkind Jesus liegt in der Krippe und alle freuen sich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Heiligen Drei Könige auf dem Weg. Mit dabei ein Geschenk (Schokoladen-
Nicolaus), dass ein Besucher/Kind der Krippe gespendet hatte. 

 
Fotos: Andreas Koch 
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Die Heiligen drei Könige sind angekommen und überreichen ihre Gaben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch        zurück 
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Ausstellung Rafael Campana Ocha 
 

Gemäldeausstellung eines kubanischen Künstlers 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Andreas Koch 
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Fotos: Andreas Koch        zurück 
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Projekt „Erwachen“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Andreas Koch/Anja Senk 
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Fotos: Andreas Koch  
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Fotos zum Thema Erwachen von Anja Senk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch/Anja Senk       zurück 
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Projekt Licht und Feuer 
 

 

 
Fotos: Andreas Koch        zurück 
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100 Jahre Schlosskapelle in Herten 
 
 
Im Jahr 2008 feierte die Schloss-
kapelle, die ursprünglich seit 1328 in 
Gelsenkirchen stand, ihr 100-jähriges 
Bestehen in Herten. Sie wurde 1908 
in Gelsenkirchen bedingt durch den 
Hafenbau am Rhein-Herne-Kanal 
abgebrochen und im Bereich der 
Vorburg des Schlosses Herten wieder 
aufgebaut. 
 

Anlässlich einer Geburtstagsfeier am 28.08.2008 wurden alle Besucherinnen und 
Besucher der Schlosskapelle aufgerufen, zu den Öffnungszeiten eine Kerze im 

Geburtstagsjahr mitzubringen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ende November 2008 (Foto unten) hatten bereits über 100 Besucherinnen und 
Besucher eine Kerzen mitgebracht und angezündet. 

 
Fotos: Hans Müller/Andreas Koch      zurück 
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Weihnachtskrippe 2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stall in Bethlehem 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maria und Josef auf dem Weg zum Stall 
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Alles selbst angefertigt, sogar die Schafe und 
gebrannte Steine für die Wegumrandung 
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Beim Weihnachtskaffeetrinken am 11. 
Dezember stellten Kinder die restlichen 
Gliederpuppen (oben) phantasievoll in die 
Krippenlandschaft (siehe Folgeseiten) 
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Hoffentlich verschläft er das bevorstehende Ereignis nicht! 
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Noch liegt das Jesuskind nicht in der Krippe, 
aber am 24. Dezember ist es wieder so weit. 
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Christi Geburt 
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Die Heiligen Drei Könige auf dem Weg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Andreas Koch 

zurück 
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Projekt „Hungertuch“ 

 
Hunger nach Leben 

 

Lieber Mitmensch, 
 
es gibt Zeiten, da traue ich dem Leben wenig zu. Da habe ich Hoffnungen begraben. 
Ich gebe mir selbst keine Chance mehr. Ich frage mich, welchen Sinn das Leben 
überhaupt noch hat. Und dann kommt alles ganz anders. Das Leben zeigt mir, dass 
es immer für eine Überraschung gut ist. Es entfaltet neue Kraft – auch in mir. Ich 
schöpfe wieder Hoffnung und mache, sehr vorsichtig, neue Pläne. Ich vertraue dem 
Leben wieder. Ich lasse mich auf Neues ein und spüre „Hunger nach Leben“. 
Auch der Winter kann die Sehnsucht nach Leben wecken.  
Die Passionszeit beginnt, die Zeit vor Ostern, die Fastenzeit. Eine Gelegenheit uns 
zu fragen, was denn unser ‚Hunger’ ist und was uns fehlt. 
„Hunger nach Leben“, sagt ein junger Patient, „davon könnte ich etwas mehr 
gebrauchen“.  
 

Mit herzlichem Gruß    Ihr Martin Hurraß 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zum Thema „Hunger nach Leben“  haben die Mitglieder der Kreativgruppe ein 

Stoffbild angefertigt. Es hängt in der Kapelle vor dem Altar. 
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zurück 
 


